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  Kaleidoskop LebenKaleidoskop Leben
	 Aufstehen! Mit Courage die Welt verändern.

15. Oktober 2024 | Festsaal des Schlossmuseums Linz
Symposium der Elisabethinen in Österreich

Herzlich 
willkommen!



Ihr Moderator*innen-Team,
Maria Tutschek & Michael Etlinger,

heißt Sie herzlich willkommen.

Schön, dass Sie da sind!
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10:00 Uhr Ankommen und Kraft tanken

10:30 Uhr Herzlich willkommen!
Moderation: Maria Tutschek & Michael Etlinger

Grußworte
Sr. Barbara Lehner | Generaloberin der Elisabethinen Linz-Wien 
und Geschäftsführerin der Elisabethinen in Österreich

Mit kleinen Taten die Welt verändern – über die Bedeutung von 
freiwilligem Engagement
Klaus Schwertner | Caritasdirektor der Caritas der Erzdiözese Wien

Aus der Mitte der Gesellschaft
Podiumsgespräch mit 	
– Klaus Schwertner 
– Daniela Warger, MSc. | Chefredakteurin der Straßenzeitung Kupfermuckn
– Otto Hirsch | Unternehmer & Initiator zahlreicher Hilfsprojekte

12:30 Uhr Zu Mittag: Krafttankstelle für Körper und Geist

13:30 Uhr So ein Theater!
Impro-Theater mit der Humorvorsorge

Warum es sich lohnt, anzuecken
Katharina Stemberger | Schauspielerin, Autorin und Aktivistin

Programm

15:00 Uhr Eine Stärkung zwischendurch

15:30 Uhr
Wann Veränderungsvorhaben gelingen und wie Mut 
zur Kraftquelle wird
Prof.in Dr.in Boglarka Hadinger | Psychotherapeutin, Psychologin & Autorin

Braucht Courage einen Rahmen?
Podiumsgespräch mit 	
– Prof.in Dr.in Boglarka Hadinger
– Mag. Wolfgang Braun | Stellvertretender Chefredakteur der 

OÖNachrichten
– Dr. Johann Stroblmair | Geschäftsführer der FraGes Holding GmbH

Abschluss mit Gestaltung einer Sinn-Bank

ab 
17:00 Uhr Begegnung und Ausklang

© die elisabethinen linz-wien gmbh



In seinem Vortrag spricht Klaus Schwertner 
über die Rolle und Herausforderungen der 
Caritas in Krisenzeiten sowie die Wichtig-
keit des freiwilligen Engagements. Alleine 
auf dem Gebiet der Erzdiözese Wien enga-
gieren sich rund 15.000 Menschen in Pro-
jekten der Caritas, österreichweit sind es 

mehr als 47.000. Er spricht über Solidari-
tät in einem zunehmend rauen politischen 
Klima und ermutigt dazu, selbst aktiv zu  
werden. Wie in seinem Buch beschrieben: 
„Wir müssen keine Helden werden. Oft 
reicht es, Mensch zu bleiben“.

Mit kleinen Taten die Welt verändern – 
über die Bedeutung von freiwilligem Engagement

Klaus Schwertner
Caritasdirektor der Caritas der Erzdiözese Wien 

Klaus Schwertner war nach seinem Studium des Gesundheits- 
managements als Pressesprecher und Leiter des Bereichs PR & 
Kommunikation für die Niederösterreichische Landeskliniken- 
Holding tätig. 2008 wechselte er zur Caritas der Erzdiözese 
Wien. Dort hatte er die Funktion des Pressesprechers inne, bevor 
er 2013 Geschäftsführer und 10 Jahre später Caritasdirektor der Caritas  
der Erzdiözese Wien wurde.
2016 wurde Klaus Schwertner zum Kommunikator des Jahres des Public Relations 
Verbands Austria gewählt und 2019 erhielt er den Blogger Award der österreichischen 
Zeitschrift Madonna in der Sonderkategorie „Zivilcourage“. 2021 veröffentlichte er 
sein erstes Buch unter dem Titel: „Gut, ensch zu sein“.
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Aus der Mitte der Gesellschaft
Im Podiumsgespräch diskutiert Klaus Schwertner 

mit Daniela Warger und Otto Hirsch
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Otto 
Hirsch

„Spitzenleistung  
braucht Leidenschaft 
und Begeisterung“, schreibt Otto 
Hirsch auf der Website seines Unter-
nehmens. Bereits in vierter Gene-
ration leitet er den Linzer Malerei-
betrieb, den er zum internationalen 
Unternehmen ausgebaut hat. Darü-
ber hinaus steckt er viel Herzblut in 
zahlreiche Hilfsprojekte, insbeson-
dere zur Unterstützung von Kindern 
und Jugendlichen.

Daniela 
Warger 

„Die Kupfermuckn 
ist mehr als eine Zei- 
tung“, betont Daniela Warger, Chef-
redakteurin der Linzer Straßenzei-
tung. In diesem Kultur- und Beschäf-
tigungsprojekt des Vereins „ARGE für 
Obdachlose“ gestaltet ein Leitungs-
team mit Menschen, die von Armut 
betroffen sind, monatlich ein Print-
medium, das einen authentischen 
Einblick in das Leben am Rand der 
Gesellschaft bietet.
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Humorvorsorge
Improvisationstheater-Gruppe aus Linz 

Die Humorvorsorge ist eine Gruppe theaterbegeisterter Men-
schen, die die Herausforderung lieben, in eine Szene einzu-
tauchen und gemeinsam eine spannende, ergreifende oder 
humorige Geschichte zu performen. Seit 2006 sind sie als Ver-
ein organisiert und stehen regelmäßig mit ihren eigenen Shows 
auf der Bühne. Gemeinsam mit ihrer Musikerin Conny sorgen sie für 
einen bewegten Einstieg in den Nachmittag unseres Symposiums.
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Aufstehen und aus dem Nichts eine Szene 
darstellen. Das ist Improvisationstheater. 
Wobei das Nichts in Wahrheit aber eine Vor-
gabe ist, die jede Menge Spontanität und 
auch Mut erfordert. Eine Inspiration oder 
eine Assoziation aus dem Publikum, ein 

Stichwort oder ein besonderes Requisit rei-
chen. Dazu wird eine spontane Geschichte 
erzählt bzw. gespielt. Die Spieler*innen 
bleiben mit dem Publikum in Kontakt und 
nehmen spontane Spielangebote an.

So ein Theater! 
Impro-Theater mit der Humorvorsorge
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Sehr persönliche Geschichten erzählt  
Katharina Stemberger in ihrem Buch „Cou-
rage – warum es sich lohnt anzuecken“. Er-
lebnisse und Erfahrungen aus ihrem Leben, 
von der Kindheit bis ins Heute, zeigen, wie 
vielfältig die Gelegenheiten sind, in denen 
wir Courage zeigen können. Es sind ver-
meintlich kleine Ereignisse und große Bewe-
gungen, von denen Katharina Stemberger  

schreibt, die ihre Haltung geprägt haben 
und in denen sie selber Mut gezeigt hat.  
Katharina Stemberger setzt sich für mehr 
Mitmenschlichkeit in der Gesellschaft ein. 
Sie spricht über Vorbilder und Wegge-
fährt*innen, erzählt, was sie persönlich aus 
ihren Geschichten gelernt hat und warum 
es so wichtig ist, das auch an die nächste 
Generation weiterzugeben.

Warum es sich lohnt, 
anzuecken

Katharina Stemberger
Schauspielerin, Autorin, UNESCO-Botschafterin und Mitbe-
gründerin des Vereins „Courage – Mut zur Menschlichkeit” 

Katharina Stemberger ist eine vielseitige österreichische 
Schauspielerin, Autorin und Aktivistin. Geboren 1968 in Wien,  
begann sie ihre Schauspielkarriere nach dem Studium der The-
aterwissenschaft und Kunstgeschichte. Stemberger hat in zahl-
reichen Theaterproduktionen, Fernsehserien und Filmen mitgewirkt.
Neben ihrer Schauspielkarriere engagiert sie sich intensiv für soziale und kulturelle 
Projekte. Sie ist Mitbegründerin des Vereins „Courage – Mut zur Menschlichkeit“, der 
sich für Geflüchtete und sozial Benachteiligte einsetzt und war viele Jahre Vorstands-
vorsitzende des Integrationshauses in Wien.
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Mutig die Welt verändern – dieser Einla-
dung können wir folgen, sofern wir wissen, 
was mutig zu sein bedeutet, welche Neben-
wirkungen ein mutiger Einsatz haben kann 
und was den Mut unterstützt, wenn wir  
mit dessen Unterstützung „die Welt“ verän-
dern wollen. Ebenso wichtig ist, jene Krite-
rien zu kennen, die Veränderungsvorhaben 
gelingen lassen und natürlich auch jene, 
die eines Tages zum größten Handicap von 
besten Veränderungswünschen werden. 

Diese „Gesetze“ gelten für Veränderungs-
vorhaben, die die eigene Person betreffen, 
aber auch für ein Paar, für eine Familie, für 
eine Institution und auch für eine ganze  
Gesellschaft.
Der Vortrag von Boglarka Hadinger, verse-
hen mit vielen praktischen Beispielen, lässt 
zukunftsorientiert denken und zugleich 
manche schmerzhafte Stationen des Le-
bens besser verstehen und sogar aus ihnen 
Sinn und Kraft schöpfen.

Wann Veränderungsvorhaben gelingen 
und wie Mut zur Kraftquelle wird

Boglarka Hadinger
Leiterin und Geschäftsführerin des Instituts für 
Logotherapie und Existenzanalyse Tübingen/Wien

Boglarka Hadinger ist Leiterin und Geschäftsführerin des In-
stituts für Logotherapie und Existenzanalyse Tübingen/Wien. 
Die Psychologin unterrichtet an zahlreichen Universitäten und 
Hochschulen, ist Coach für Persönlichkeitsstärkung und ent-
wickelte die „Logotherapeutische Persönlichkeitsbildung“. Sie ist  
Viktor-Frankl-Preisträgerin und Begründerin der Initiative für menschenfreundliche 
Architektur und Stadtgestaltung.
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Braucht Courage einen Rahmen?
Im Podiumsgespräch diskutiert Boglarka Hadinger

mit Wolfgang Braun und Johann Stroblmair
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Johann 
Stroblmair

Mit mehr als 20 
Jahren Erfahrung als 
Geschäftsführer in Einrichtungen 
des Sozial- und Gesundheitswesens 
ist Johann Stroblmair ein fundierter 
Kenner der Branche. Seit 2020 leitet 
er die Geschicke der FraGes Holding 
GmbH, in der die zahlreichen Be-
triebe der Franziskanerinnen von 
Vöcklabruck vereint sind, die sich 
der ganzheitlichen Betreuung und 
Pflege von Menschen widmen.

Wolfgang
Braun

Seit 1996 ist 
Wolfgang Braun bei 
den OÖNachrichten tätig. Im Laufe 
seiner Karriere übernahm er ver-
schiedene Positionen innerhalb der 
Redaktion und ist heute stellver-
tretender Chefredakteur. Wolfgang  
Braun ist bekannt für seine journa-
listische Erfahrung und seine ana-
lytische Kompetenz, was ihn zu 
einer zentralen Figur der Redaktion 
macht.
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www.delta-pods.com

ENABLER OF BETTER ARCHITECTURAL WORLDS

Part of DELTA

Netural bietet seit 1998 maßgeschneiderte
digitale Lösungen und umfassende Beratung 
zur digitalen Transformation.

Jetzt digital 
durchstarten 

Digitale 
Transformation
mit Erfolg

Erfahren Sie, wie Sie digitale Technologien wie KI im Gesundheits- 
und Sozialwesen nutzen können und Ihre Organisation mit einem
digitalen Mindset zukunftsfi t machen.

mit Courage, Weitblick 
und Menschlichkeit



Weitere Informationen zum Symposium der 
Elisabethinen inklusive Fotos finden Sie in Kürze 
unter: www.die-elisabethinen.at/symposium

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an  
Verena Mayrhofer, Veranstaltungsmanagerin 
+43 732 7676 5799 oder schreiben an 
symposium@die-elisabethinen.at

Wir danken unseren Kooperationspartner*innen!

Gedruckt mit freundlicher Unterstützung von



„Sei du selbst die 
Veränderung, die du dir 
wünschst für diese Welt.“ 
Mahatma Gandhi

Papier FSC-zertifiziert. Printed in Austria.


